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Lehrstoff- und Stundengliederung

Lehrstoff- und Stundengliederung

Das Zwei-Jahresprogramm gliedert sich in verschiedene Ausbildungseinheiten.

Aus der vorhergehenden Lehrstoff-Grobgliederung der FwDV 2 sind die verschiedenen Ausbildungseinheiten hinsichtlich der sogenannten deduktiven Lehrmethoden geordnet worden. Die deduktive Lehrmethode stellt zuerst die theoretischen Grundlagen dar und leitet aus diesen theoretischen Grundlagen die einzelnen Erscheinungsformen der Praxis ab – im methodisch/didaktischen Sinn vom Allgemeinen zum Besonderen.

Da diese Ausbildung nicht lehrgangsmäßig, sondern in einem Zwei-Jahresprogramm durchgeführt wird, ist kein Stundenplan mit einer festgelegten Reihenfolge von Unterrichtsthemen durch die Feuerwehr – und Katastrophenschutzschule vorgegeben.

Durch den Einheitsführer ist ein Jahresübungs- und Ausbildungsdienstplan (mind. 40 Stunden) zu erstellen, der Unterricht, Einweisung, praktische Übungen und Gerätedienst beinhaltet.

Für den Bereich der „Lebensrettenden Sofortmaßnahmen“ (Erste Hilfe) sind die angegebenen vier Unterrichtsstunden vorzugsweise durch die Erste-Hilfe-Ausbildung einer Rettungsorganisation auszuführen.

Da die Feuerwehren auch im Rahmen des Katastrophenschutzes eingesetzt werden,  sind die in der FwDV 2 angegebenen Lerninhalte der zivilschutzbezogenen Ausbildung in die verschiedenen Ausbildungseinheiten eingegliedert worden und mit dem Symbol ( gekennzeichnet. Die fachlichen Inhalte dieser Stunden (Feinlernziele) sind entsprechend dem heutigen Aufgabenbereich der Feuerwehren angepasst.

Die Stundenanzahl für die einzelnen Ausbildungseinheiten ergeben sich aus nachstehender Stundenverteilung.

Die Mindestforderung des vorliegenden Stundensatzes ist einzuhalten. Eine weitergehende Ausbildung über die Angaben der FwDV 2 hinaus ist möglich. Im Interesse der Vergleichbarkeit der Ausbildung in den Ländern sollen die Ausbildungsvorgaben einheitlich gehandhabt werden.

Aufgrund des Ausbildungszieles ist zu berücksichtigen, dass der Schwerpunkt der Zwei-Jahresausbildung sowie der fortlaufenden Ausbildung

· die selbstständige Wahrnehmung der Truppmannfunktion im Lösch- und 

Hilfeleistungseinsatz

· die Vermittlung standortbezogener Kenntnisse

· Kenntnisse über Dienst- und Arbeitsabhandlungen

· der Übungs- und Einsatzdienst

· sowie die allgemeine praktische Handhabung von feuerwehrtechnischem Gerät in der eigenen Einheit beinhaltet.

Es gilt der Grundsatz, dass die Ausbildung auf die tatsächlichen Erfordernisse des Feuerwehrdienstes abzustimmen, anschaulich und praxisbezogen durchzuführen und von unwichtigen Beiwerk freizuhalten ist!

	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unterricht
	Praxis
	Gesamt

	1. Rechtsgrundlagen 

1.1 Organisation der Gemeindefeuerwehr / 

Geschäftsverteilung / örtliche Regelungen 

der Feuerwehr

1.2 Rechtsstellung von Feuerwehrangehörigen /

Ehrenamt / Rechte und Pflichten

1.3 Rechte von Feuerwehrangehörigen / Rechtsstellung /

Ersatz von Sachschäden /

Unfallversicherung / Zusatzversicherung


	3
	
	3

	2. Sonderfahrzeuge (
2.1 Feuerwehrfahrzeuge / Sonderfahrzeuge / 

Fahrzeugbezeichnung / Arten /

Einteilung der Feuerwehrfahrzeuge


	(
1
	(
4
	(
5



	2.2 Praktische Unterweisung / Stationsausbildung / 


Vorstellen der Fahrzeuge /

Anwendungsbereich / Beladung der Fahrzeuge


	
	
	

	Übertrag
	4 
	4
	8


	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unterricht
	Praxis
	Gesamt

	Übertrag
	4 
	4
	8

	3. Wasserförderung (
Praktische Unterweisung / Einsatzübungen



	
	2
	2

	4. ABC-Gefahrstoffe

4.1 Gefahren / Kennzeichnungen / Verhalten im Einsatz /

Objektbegehungen 

4.2 Praktische Unterweisung / Einsatzübungen

(Unfallverhütung)


	2
	2
	4

	5. Objektkunde

5.1 Besonderheiten von gefährdeten oder gefährlichen

Objekten im Ausrückebereich

5.2 Praktische Unterweisung / Objektbegehung sowie 

Einsatzübung


	1
	4
	5

	Übertrag
	7 
	12
	19


	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unterricht
	Praxis
	Gesamt

	Übertrag
	7
	12
	19

	6. Lebensrettende Sofortmaßnahmen


Praktische Unterweisung / Erste Hilfe /


Überprüfung der Vitalfunktion / 


Erstversorgung von Verletzten /


Sicherung und Transport von Verletzten 


	
	4


	4



	7. Rettung

7.1 Rettungsgeräte / Tragbare Leitern /

Feuerwehrleinen


7.2 Praktische Unterweisung / Stationsausbildung /

Knoten und Stiche / Tragbare Leitern /

Sprungrettungsgeräte / Einsatzübungen



7.3 Praktische Unterweisung / Stationsausbildung /

Menschenrettung / Selbstretten / Sichern gegen

Absturz / Einsatzübungen



	
	12


	12

	Übertrag
	7 
	28
	35


	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unterricht
	Praxis
	Gesamt

	Übertrag
	7
	28
	35

	8. Löscheinsatz

8.1 Die Staffel / die Gruppe im Löscheinsatz /

Aufgaben der Trupps

8.2 Praktische Unterweisung / Stationsausbildung / 

Die Staffel / die Gruppe im Löscheinsatz /
Wasserentnahme / Verhalten im Einsatz /
Einsatzübungen

8.3 Praktische Unterweisung / Stationsausbildung /

Die Staffel / die Gruppe im Löscheinsatz /
Übungsannahme verschiedener Lagen /
Verhalten im Einsatz / Einsatzübungen

8.4 Praktische Unterweisung / Stationsausbildung /

Die Staffel / die Gruppe im Löscheinsatz / 
weitere Übungsbeispiele / Verhalten im Einsatz /
Einsatzübungen


	2
	16
	18

	9. Technische Hilfeleistung 

9.1 Geräte für die einfache technische Hilfeleistung /

Gebrauch der Schutzausrüstung / 

Einsatzstellensicherung

9.2 Praktische Unterweisung / Stationsausbildung /

Einsatzstellensicherung /

Ausleuchten von Einsatzstellen /

Trennen /

Bewegen, Abstützen und Sichern von Lasten


	2


	8
	10

	Übertrag
	11
	52
	63


	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unterricht
	Praxis
	Gesamt

	Übertrag
	11
	52
	63

	10. Grundlagen des Zivil- und 

Katastrophenschutzes(
11. Physische und psychische Belastung (
12. Besondere Gefahren im Zivilschutz – Kampfmittel (
13. Hygiene (
Hygiene am Standort / im Einsatz 

14. Rettungsmaßnahmen im Zivilschutz (
Zu den Themen 10 bis 14 wurden von der für den Bevölkerungsschutz zuständigen Stelle zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Unterlage noch keine Inhaltsangaben gemacht.


	3

3

7

1

2
	
	3

3

7

1

2

	Übertrag
	27
	52
	79


	Lehrstoff- und Stundengliederung
	Ausbildungszeit in Stunden

	
	Unterricht
	Praxis
	Gesamt

	Übertrag
	27
	52
	79

	15. Lernerfolgskontrolle

Abschluss des Zwei-Jahresprogramms der Truppmann-
ausbildung, Teil 2.


Die Lernerfolgskontrolle ist nicht Inhalt dieser Anleitung 
für die Einheitsführer


	1
	
	1

	Summe
	28
	52
	80


( Von diesen 80 Gesamtstunden sind einschließlich 20 Stunden zivilschutzbezogene 
     Ausbildung enthalten.

Die vorstehend genannte Stundenanzahl stellt eine Mindestforderung dar.

Je nach örtlichen Risiken kann eine längere Ausbildungszeit in einem Ausbildungsbereich oder in mehreren Ausbildungsbereichen erforderlich sein.
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